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Montag, 14. November 2011  János Világosi, Debrecen - HU 
Vogelparadies Hortobágy - Die Entwicklung von Naturschutz und Vogelwelt in Ungarn seit der politischen 
Wende. 
Die Ungarische Puszta, ein faszinierendes offenes Grasland, bietet mit ihren weitläufigen Steppen- und Wasser-
landschaften, Fischteichen und Windschutzwäldern vielen Vögeln Brut- und Nahrungsgebiete. Die geschützten 
Gebiete des Nationalparks Hortobágy sind noch wichtiger als Zufluchtsort für die Steppenarten, wo mehr als 340 
Vogelarten registriert wurden, von denen mehr als 160 Arten Brutvögel sind. Millionen von Zugvögeln rasten hier 
während der Zugzeit im Frühling und im Herbst. Der große Wandel im politischen Bereich und in der Landnutzung 
in Hortobágy hat spürbare Auswirkungen auch auf die Vogelwelt. János Világosi berichtet über die positiven und 
negativen Folgen des Klimawandels, der Landnutzung und der Landwirtschafts- und Naturschutzförderung von 
Seiten der EU auf die Avifauna der Puszta. 

 
Montag, 5. Dezember  2011   Jan Ryser, Langnau 
Madagaskar: Tiere des Regenwalds 
Madagaskars verbliebene Regenwälder sind eine Schatztruhe der Biodiversität und beherbergen eine grosse 
Anzahl Tierarten. Wegen der langen Isolation der Insel handelt es sich grösstenteils um Endemiten, also Arten, 
welche nirgendwo sonst vorkommen. Der Vortrag zeigt die Vielfalt der Fauna der Regenwälder, vom winzigen 
Erdchamäleon und farbigen Buntfrosch bis zu den lauten Lemuren und gibt Einblicke in ihren faszinierenden 
Lebensraum.  
 
Dienstag, 13. Dezember  2011   Carl’Antonio Balzari & Markus Iseli, Muri 

Kurzreferate & Jahresrückblick    
Zur Gestaltung dieses traditionellen Anlasses zählen wir gerne wieder auf Ihre Mitwirkung. Wer ein Kurzreferat 
halten möchte, setzt sich mit Markus Iseli in Verbindung: Tel. 031 951 91 75 
Achtung: Dieser Anlass findet im Konferenzraum des Nat. hist. Museums statt (Seiteneingang rechts). 

 
Dienstag, 17. Januar  2012   Matthias Kestenholz, Sempach 
Storchenland Schweiz – der Stelzvogel im Aufwind 
Die Geschichte des Weissstorchs in der Schweiz war sehr wechselhaft. Um 1950 war er in unserem Land 
ausgestorben, mit grossen Anstrengungen wurde er erfolgreich eingebürgert. Doch seine Zukunft ist noch nicht 
gesichert. Auf intensiv bewirtschafteten Wiesen findet er kaum Nahrung und allzu oft verunglückt er noch an Frei-
leitungen. Der Weissstorch ist ein Aushängeschild für den Naturschutz geworden, dank seiner Popularität können 
Fördermassnahmen realisiert werden, die nicht nur dem Stelzvogel, sondern der ganzen Natur zu Gute kommen. 
 
Montag, 13. Februar 2012  Hansruedi Weyrich, Täuffelen 
Katmai, eine wilde Küstenlandschaft in Südwestalaska - Weisskopfseeadler, Lachse und Braunbären   
Seit vielen Jahren ist das Fotografieren von Bären und Vögeln die Leidenschaft von Hansruedi Weyrich. In seinem 
spannend kommentierten Bildervortrag nimmt uns der passionierte Naturfotograf aus Täuffelen im Berner Seeland 
mit in den Lebensraum der grossen Bären Südwestalaskas. 
 

 
Dienstag, 6. März 2012  Frank Borleis, Bern 
Die Saatkrähe – Pendlerin zwischen Stadt und Land 
Die Erfolgsstory einer Vogelart, die sich auch im urbanen Raum gut zurechtfindet und schon seit vielen Jahren 
ihren Brutbestand in der Schweiz stetig erhöhen kann. Was macht die Saatkrähe aus? Etwas zur Biologie dieser 
speziellen Vogelart, die uns immer wieder von neuem überrascht. 
 
Dienstag, 20. März 2012 

64. Hauptversammlung 

 
Die Vorträge finden jeweils um 20.00 Uhr im Vortragssaal des Nat. hist. Museums statt, Bernastr. 15, 3005 Bern 
Mitglieder und interessierte Gäste sind herzlich willkommen! 
 
Für die Vorträge: Carl’Antonio Balzari, Jägerstrasse 27, 3074 Muri, 031 951 10 02, c.a.balzari@bluewin.ch 
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